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Beteiligen Sie sich  
am Bürgerdialog 2016!
 Online, persönlich und vor Ort.

City West
Die Stadtstraße

Persönlich am 25. Januar 2016 um 18.30 Uhr 
beim sechsten Bürgerforum im Pfalzbau

Online vom 25. Januar bis 15. Februar 2016
www.ludwigshafen-diskutiert.de

Vor Ort ab 27. Januar 2016
im Rathaus zu den Öffnungszeiten
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>  Die Stadtstraße, Planungsstand Februar 2015 >  Die Stadtstraße im Kreuzungsbereich Bürgermeister-Grünzweig-Straße, Planungsstand Februar 2015

Beteiligen Sie sich am  
Bürgerdialog 2016!
Die Stadt Ludwigshafen informiert über den  
aktuellen Planungsstand von City West, den  
Abriss der Hochstraße Nord und den Bau der 
neuen Stadtstraße.
Die Hochstraße Nord ist irreparabel beschädigt und muss abgerissen werden. Die  
das Stadtbild prägende und überregional bedeutende Verkehrsader soll durch 
eine Stadtstraße ersetzt werden. Dies hat der Stadtrat am 24. März 2014 nach einer 
breitangelegten Bürgerbeteiligung entschieden. Anregungen aus Bürgerschaft und  
Politik sind danach in die weitere Planung der Stadtstraße eingeflossen. Im Januar 
2015 haben Stadtverwaltung und Ingenieure schließlich öffentlich Rückmeldung  
zur Planung gegeben. Am 23. März 2015 entschied der Stadtrat, dass die „weiterent
wickelte Stadtstraße“ der Entwurfsplanung zum Planfeststellungsverfahren zu-
grunde gelegt wird und als Basis für die Gespräche mit den Fördermittelgebern (v.a.  
Land und Bund) dient.

Im Mittelpunkt dieses ersten Bürgerdialogs im Jahr 2016 steht die Verfahrens­
transparenz. Am 25. Januar gibt die Verwaltung der Bürgerschaft und der Politik 
einen Zwischenbericht über den derzeitigen Planungsstand zur Stadtstraße und 
dem neuen Stadtquartier. Auch gibt es wieder die Möglichkeit, nachzufragen oder 
Hinweise zu geben.

Alle Fragen werden beantwortet und in einem Bericht für die stadträtlichen Gremien  
und die Öffentlichkeit aufbereitet und dokumentiert. Über die Ergebnisse und die 
Schlussfolgerungen für den weiteren Planungsprozess gibt die Stadt eine öffentliche  
Rückmeldung.
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Bürgerbeteiligung und Politik
Von der Variantendiskussion zur  
„weiterentwickelten Stadtstraße“

>  Am 23. März 2015 sprach sich der Stadtrat für die „weiterentwickelte Stadtstraße“ als Grundlage  
vertiefter Planungen aus. 

>  Dieser Flyer informierte über die „weiterentwickelte Stadtstraße“.

>  Fünftes Bürgerforum am 9. Februar 2015

Im Zuge der Vorplanung für einen Ersatz der kaputten Hochstraße  
Nord wurden der Politik sowie den Bürgerinnen und Bürgern 
im Januar und Februar 2014 vier Straßenvarianten vorgestellt. 
In einem vierwöchigen Online-Dialog sowie bei verschiedenen 
Vor-Ort-Veranstaltungen bat die Verwaltung um Rückmeldungen 
und Hinweise. Eine große Mehrheit sprach sich dabei für die  
Variante „Stadtstraße lang“ aus, verband dies jedoch mit mehreren  
Arbeitsaufträgen und Veränderungsvorschlägen. Planer und Ver
waltung haben viele dieser Hinweise aufgenommen. Im Februar 
des vergangenen Jahres stellte die Stadtverwaltung die Planungen 
zur „weiterentwickelten Stadtstraße“ vor. Am 23. März 2015  
sprach sich der Stadtrat für diese „weiterentwickelte Stadtstraße“ 
als Grundlage vertiefter Planungen aus. Diskutiert wurde aus  
unterschiedlichen Blickwinkeln: Bauzeit, Entwicklungschancen, 
Kosten, Nachbarn, Raumgefühl, Umwelt, Verkehr.

>  www.ludwigshafen-diskutiert.de – vier gleichwertige Straßenvarianten  
wurden im Januar 2014 diskutiert.
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Die Stadtstraße ist eine mehrspurige, rund  
860 Meter lange, ebenerdige Verkehrsverbindung  
zwischen der Lorientallee im Westen und der 
Kurt-Schumacher-Brücke im Osten. Um die An-
regungen und Aufträge aus der ersten Phase  
der Bürgerbeteiligung und der Politik umsetzen  
zu können, haben die Ingenieure bei der Über
arbeitung der Pläne der „Stadtstraße lang“ vor
geschlagen, den Würfelbunker abzureißen sowie  
die Rheinuferstraße und die Gleise der Stadt-
bahnlinien 7 und 8 nach Osten zu verlegen. Dies 
schafft die Grundlage dafür, den so genannten  
Nordbrückenkopf, die Verbindung zwischen 
Stadtstraße und Kurt-Schumacher-Brücke, pla-
nerisch verbessern zu können.
In Folge der Verlegung der Stadtbahngleise zieht  
die Straßenbahnhaltestelle Rathaus aus dem 
Tiefgeschoss in der Mitte des Gebäudes an die 

östliche Seite des Gebäudes. Dort entsteht ein 
neuer Umsteigepunkt Stadtbahn/Bus/Taxi/
Fahrrad mit Zugängen zum Rathaus-Center, 
Rathausplatz und Ludwigsplatz.
Die Neuordnung der Straßen und Stadtbahn
gleise sorgt für einen Gewinn an Bauflächen und 
für mehr städtische Flächen. Diese können  
beispielsweise für Grünflächen genutzt werden.
In der weiteren Überarbeitung 2015 haben die 
Ingenieure im Bereich des Nordbrückenkopfes  
nochmals Verbesserungen erreicht, die sie nun 
vorstellen. Die Baukosten für die Stadtstraße 
liegen – bei einem Baubeginn im Jahr 2018 – 
unverändert bei rund 280 Millionen Euro. Die 
jährlichen Unterhaltskosten für die Stadtstraße 
liegen knapp unter 1,1 Millionen Euro.

Die weiterentwickelte  
StadtstraSSe 2015

>  Visualisierung der Stadtstraße, Stand Februar 2015

Die wichtigsten Merkmale der weiterent­
wickelten Stadtstraße sind:

• � Durchgängige Linienverbindung der B44  
als „Integration einer Bundesstraße in eine 
Stadtstraße“.

• � Gute Begreifbarkeit für Verkehrsteilnehmer

• � Guter Verkehrsfluss für alle Verkehrs- 
teilnehmer

• � Gute Anbindung an das vorhandene  
Radwegenetz

• � Offene Straßenbahn-Haltestelle als 
Umsteigeknotenpunkt

• � Fußgängerfreundliche Ampelphasen


